
Neue Messe greift das Thema
ganzheitliche Gesundheit auf
„sanara“ informiert Anfang November / Aussteller und Referenten können sich noch anmelden

RANSBACH-BAUMBACH. -ate-
Nach der „Gewerbeschau“
und der Genussmesse
„Kulinaria“ planen Bern-
hard Freisberg und Tom
Moog mit ihrer Event-
agentur einen weiteren
Coup in Ransbach-Baum-
bach. „sanara“ (sanus = la-
teinisch für gesund) heißt
die neue Verbraucher-
messe, die am 3. und 4.
November in der Stadt-
halle rund um das Thema
Gesundheit, Wellness und
bewusstes Leben infor-
mieren möchte.

Die Initialzündung zu dieser
Gesundheitsmesse kam von
Bürgermeister Michael Merz,
der auch die Schirmherr-
schaft übernommen hat, und
Jasmin Weber, Sachbear-
beiterin für Kultur und Tou-
rismus bei der Verbandsge-
meinde Ransbach-Baum-
bach. „Ich bin froh, dass sich
ein so erfahrenes Messe-
team dem wichtigen Thema
Gesundheit angenommen
hat“, freut sich Merz über die
Kooperation mit Stadt- und
Verbandsgemeinde.
„Ein Anruf genügte, und schon
waren wir von der Idee ge-
packt“, resümiert Tom Moog in
einem Gespräch mit der Wes-
terwald-Post. Und weiter: „Der
Bedarf an Aufklärung und In-
formation im Bereich Therapie
und Gesundheitsprävention
ist heute aktueller denn je.“
Schon längst haben sich ne-
ben der bewährten Schulme-
dizin alternative Sparten er-
folgreich gebildet. Homöopa-
thie, Osteopathie, Naturheil-
verfahren und Heilkünste wie
Yoga oder Ayurveda spielen in
der heutigen Gesellschaft

keine untergeordnete Rolle
mehr.
„Wir möchten das Thema Ge-
sundheit von Körper Geist und
Seele ganzheitlich aufgreifen
und einer breiten Öffentlich-
keit vorstellen“, unterstreicht
Ulrike Freisberg, die die Mes-
se neben ihrem Mann Bern-
hard und Tom Moog mit or-
ganisiert.
Wie groß das Interesse bei
den regionalen Ausstellern ist,
zeigt die aktuelle Anmeldezahl
von 23. „Es können aber gut
gerne 30 bis 40 Stände ge-
stellt werden“, wirbt Freisberg
weiter.

Die Teilnehmer können in
der Stadthalle Standflächen
zwischen 6 und 30 Quad-
ratmetern buchen.
Im Außenbereich präsentiert
das Sanitätsregiment 2
„Westerwald“ aus Rennerod
eine mobile Sanitätseinrich-
tung und ein Krankentrans-
portfahrzeug, die so auch in
Krisengebieten eingesetzt
werden.
Neben den Infoständen in-
formiert ein Rahmenpro-
gramm mit Fachvorträgen.
Geplante Themen sind bei-
spielsweise Lymphtherapie,
Entspannungsverfahren,

Hypnose, aber auch Abneh-
men mit gesunder Ernäh-
rung, Essen mit den Ohren
oder Gesichter lesen. Auch
hier können sich noch inte-
ressierte Referenten melden.
An den Ständen werden die
Besucher bislang über fol-
gende Bereiche informiert:
Ernährung, Selbsthilfe, Hör-
akustik, Bewegung/Fitness,
Entspannung/Hypnose,
Wellness und Beauty, Rheu-
ma/Arthrose, Pflege, Reha-
technik und Sanitätshaus,
Schlafsysteme, Naturheil-
kunde, Klangmeditation,
Behindertenhilfe, energeti-

sches Heilen und Sucht-
krankenhilfe. Der Eintritt zur
Messe kostet 3 €. „Wir freuen
uns über jede Anmeldung,
die unser Infoangebot be-
reichert und den Besuchern
die gesamte Bandbreite zum
Thema ,Gesundes Leben'
näher bringt“, betont Tom
Moog abschließend.

M Infos auf www.moog-
freisberg.de, Anmeldungen
bei der VG-Verwaltung
Ransbach-Baumbach,
q (02623) 8 62 05, oder Fir-
ma Moog und Freisberg,
q (02626) 14 00 21.

Die Veranstalter und Organisatoren der Gesundheitsmesse sanara vor dem Veranstaltungsort, der Stadthalle Rans-
bach-Baumbach: (von links) Bernhard und Ulrike Freisberg, Schirmherr Michael Merz und Tom Moog. Foto: Tews
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Aus der Region

Schwimmen,
Radfahren und
Laufen für
Jedermann

STAUDT. Den Triathlon-
Klassiker in Staudt gibt es
seit 1992, zunächst vom SV
Staudt als „Mini-Triathlon-
Staudt“ ins Leben gerufen
und seit 2014 als „Wester-
wald-Triathlon“ unter der
Regie eines der größten Tri-
athlon-Vereine im Wester-
wald, der RSG Montabaur,
weitergeführt. In diesem Jahr
findet der 26. Westerwald-
Triathlon am Samstag, 16.
Juni (14 Uhr), statt. Beson-
ders wichtig ist der RSG
Montabaur der Jedermann-,
Einsteiger- und Familien-
charakter der Veranstaltung,
die Sportlern die Möglich-
keit geben soll, einmal alle
drei Sportarten – Schwim-
men, Radfahren und Laufen
– hintereinander auszupro-
bieren. Nähere Informatio-
nen und Anmeldung auf
www.westerwaldtriathlon.de.

Foto: RSG Montabaur

Einweihung
des Pfarrbüros

MONTABAUR. Das neue
Zentrale Pfarrbüro der ka-
tholischen Pfarrgemeinde
St. Peter Montabaur-Stel-
zenbachgemeinden ist
fertig gestellt. Unterge-
bracht ist es in einem Flü-
gel des Mutterhauses der
Barmherzigen Brüder von
Montabaur in der Ignatius-
Lötschert-Str. 2 A. Die Ein-
weihung des neuen Pfarr-
büros erfolgt am Sonntag,
17. Juni (14 Uhr). Im An-
schluss lädt die Pfarrge-
meinde zu einem Tag der
offenen Tür bis 18 Uhr ein.
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40 Jahre Westerwald-Post:
Feiern und gestalten Sie mit!

1978 – Helmut Schmidt war Bun-
deskanzler, Walter Scheel Bun-
despräsident. Es war das Jahr der
drei Päpste: Nachfolger des im Au-
gust verstorbenen Papst Paul VI.
wurde Albino Kardinal Luciani (Jo-
hannes Paul I.). Er starb nach nur
33 Tagen im Amt. Der Pole Karol
Wojtyla war der dritte Stellvertreter
Gottes auf Erden in diesem Jahr
und ging als Papst Johannes Paul
II. in die Geschichte ein. Das deutsche Scheitern gegen
Österreich in der WM-Zwischenrunde (2:3) ging als die
„Schmach von Cordoba“ in die Fußball-Geschichte ein.
Dagegen wurden die deutschen Handballer Weltmeis-
ter. 1978 war aber auch ein wichtiges Jahr für unseren
Verlag für Anzeigenblätter (VfA): Die Westerwald-Post er-
schien am 14. Dezember 1978 erstmals und wurde –
wie auch heute noch – kostenlos an alle Haushalte ver-
teilt. In diesem Jahr feiert die Westerwald-Post mit ihren
beiden Ausgaben ihren 40. Geburtstag. Dies wollen wir
mit Ihnen, unseren Lesern und Kunden, mit zahlreichen
Aktionen und einer Jubiläumsausgabe gestalten – ge-
meinsam. Wir wollen Sie an unserer Jubiläumsausgabe
beteiligen: Was verbinden Sie mit dem Jahr 1978? In-
formieren Sie uns über Ihr besonderes Erlebnis (erster
Schultag, Heiratsantrag, erstes Auto, Schulabschluss,
erste Arbeitsstelle, und, und, und). Oder was Sie mit der
Zahl 40 verbinden? (z.B. Jubiläen) Haben Sie Fotos aus
unserer Region (z. B. Veranstaltungen, Ereignisse, Moti-
ve, Postkarten . . .)? Werden auch Sie 2018 40 Jahre alt?
Ihren Ideen sind keine Grenzen gesetzt! Machen Sie
mit! Wir freuen uns über Ihre E-Mail an westerwald-
post@der-lokalanzeiger.de, Ihren Anruf unter y (02602)
16 04 43 oder Ihr Schreiben an Westerwald-Post, Kon-
rad-Adenauer-Platz 3, 56410 Montabaur. Unsere Re-
daktion wird unmittelbar Kontakt zu Ihnen aufnehmen!
Gestalten Sie unsere und Ihre Jubiläumsausgabe mit!

Das Open Air-Wochenende
der Superstars in Koblenz
Atze Schröder, Adel Tawil und Nena kommen im September ans Deutsche Eck

KOBLENZ. Es wird das
Konzert-Wochenende des
Jahres in der Region: Von
Freitag bis Sonntag, 7. bis
9. September, geben sich
die Stars am Deutschen
Eck in Koblenz die Klinke
in die Hand. Den Auftakt
der Open Air-Trilogie am
Fuße des Kaiser-Wilhelm-
Denkmals macht am 7.
September Comedian At-
ze Schröder mit seinem
Programm „Turbo“. Sams-
tags kommt Adel Tawil
nach Koblenz, bevor zum
Abschluss am Sonntag
Nena nicht nur 99 Luftbal-
lons über Rhein und Mosel
steigen lassen wird . . .

Es gibt sie noch, die gro-
ßen Sympathieträger unter
den Promis. Die immer ei-
ne Hand am Puls des wah-
ren Lebens haben und noch
die Sprache der normalen
Leute auf der Straße ver-

stehen. Die stets Klartext re-
den. Wie Atze Schröder
in seinem neuen Pro-
gramm „Turbo“. Der le-
gendäre Sprücheklopfer mit
dem Lockenhelm driftet
elegant durch die ver-
minten Timelines der Sel-
fie-Gesellschaft und stellt

fest: Hört doch auf zu jam-
mern, es geht uns doch
saugut!
Mit mehr als fünf Millio-
nen verkauften Tonträgern
gehört Adel Tawil zu den
erfolgreichsten Künstlern
der Gegenwart und wurde
mehrfach mit dem Echo

ausgezeichnet. Mit dabei
ist in Koblenz selbstver-
ständlich auch sein neuer
Hit „Flutlicht“.
Mit 25 Millionen verkauf-
ten Tonträgern weltweit ist
Nena eine der erfolg-
reichsten deutschen Künst-
lerinnen aller Zeiten. Dem-

entsprechend feiert sie ihr
40-jähriges Bühnenjubilä-
um auch in ganz großem
Stil! Mit ihren Hits prägte
Nena mehrere Generatio-
nen von Musikfans, und
sie steht bis heute für ein
Lebensgefühl, das wohl ir-
gendwie und irgendwo in
jedem Herzen zu Hause
ist.

M Karten gibt es auf www.
neuwied-musik.de, unter
y (0228) 50 20 10 und im
Ticket-Shop auf www.
der-lokalanzeiger.de. Für al-
le drei Veranstaltungen sind
auch Tickets für den ex-
klusiven VIP-Bereich mit
zahlreichen Zusatzleistun-
gen buchbar.

Atze Schröder (links), Adel Tawil (Mitte) und Nena (rechts) treten im September am
Deutschen Eck in Koblenz auf.

TickeTs
online unTer:
der-lokalanzeiger.deww

w.

Morgen startet
die Fußball-WM in Russland
Eine große Übersicht mit allen Spielen
finden Sie Im Innenteil der Ausgabe S. 11-14

www.rhein-lahn-kreis.de
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MATRATZEN-
OUTLETSTORE

IN
MOSCHHEIM

Über 1.000 Matratzen und
Lattenroste sofort lieferbar!
Werksverkauf mit Fachberatung!

Deutsche Markenqualität
inklusive Lieferservice!

Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

Bahnhofstraße 17-19

56424 Moschheim

Telefon: 02602/93790

info@matratzenwerksverkauf.de
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